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Mir müend eifach au meh Ruggegrat zeige!

Befehl ist Befehl!
Erste Tanzstunde; den Wänden

entlang schüchterne Jünglinge und

Jungfrauen. Keiner wagt es, eine
Partnerin zu engagieren, worauf der
Tanzlehrer energisch:

«Vorwärts, paart Euch!» WiLo

Gemsen gesehen!
Feriengast kommt ins Hotel zurück

und erzählt: «Heute habe ich aus
nächster Nähe zwei Gemsen gesehen,
die ersten in meinem Leben!»

Schlagfertige Antwort einer
Berlinerin; «Oh, das ist gar nichts, vor

zwei Tagen habe ich eine ganze
Herde gesehen, und alle hatten noch
Glöckchen am Hals!» destr.

me gseht au öppe därig ohni Glögglü!
Der Setzer.)

Muß»

'/, -n2i'n- Lipom -Tabletten

sie erhalten und steigern in reiferen Jahren

die Aktivität der Drüsen und Hormonspender.
Die Wochenpackung zu 63 Tabl. Fr. 2.50 in

Apotheken.

Nachtrag
zum eidg. Strafgesetzbuch

§ 14314: Wer im Werte von
mindestens Fr. 10. stiehlt, erhält das

Thurgauer Bürgerrecht.
(Exgüsi! Nüt für unguet!) -ätti.

Aus
Schüleraufsätzen

Das Thema hieß «Die Maul- und
Klauenseuche»:

Besitzer herumlaufender Haustiere,

z. B. Hunde, Katzen, Hühner, Tauben

werden gewarnt und das zweite Mal

rücksichtslos niedergeschossen; also

sind sie im Hause zu behalten. ar-
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